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Ui*. 223. Mittwoch , 86, August 1916.

• Organ der •
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3n \al gesp. Petitzeile neben der
Wochen-̂ nauptliste , unter u. neben
deyi Wodienprogramm 50 Pfg . Die
Fmal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. •
Bei Wiederholung wird Rabatt
^ bewilligt.

Anzeigen-Annahme:
bei der Qeschäftsleitung , sowie
bei den Verschiedenen Annoncen-
Expedittenen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Fü* Aufnahme an bestimmt vorge-
ichirtebeneo Tagen wird keine Ge-

G wfibr übernommen. «

50. Jahrgang.

J^ zertprogramm für Mittwoch Seite 2.

r ^ «r starb im 83. Lebensjahre Herr Generalleutnant
• Hugo von Sass - Jaworski;  er war Ritter

1 Eisernen Kreuzes 1. und 2. Klasse von 1870.

Gesellschaft und Kurleben.

|(r ^« getroffene Offiziere und Offiziersdamen:
[V̂ ttenkapitän Blockhuis mit Gattin (Kiel), Ltn.
vr ^ bach (Ludwigsburg ), Ltn. Friedmann (Nürnberg ),
H7 arzt Dr . Hemmer (Nürnberg ), Frau Hptm. von
p, tz berg (Jena), Frau Rittm. Kressmann (Jena), Ltn.
zWl (Stolp), Obltn . Ranft (Dresden), Frau Hptm.
(lakr Init  Kindern und Bed. (Mülhausen), Ltn. Trischy
Vl E*1), Ltn. Werner (Darmstadt ), Ltn. Prof . Hofrat

(Wien).

Oüs Neueste aus Wiesbaden.
E>as Eiserne Kreuz erhielten Unteroffizier August

itU e r im Inf.-Regt 333, Vizefeldwebel Fritz Herder
« ‘-Regt 222.

Cie Höchstpreise für Fleisch Sind vielfach dadurch
Hungen worden , dass die Metzger die in der Verord-

^gesetzten Knochenbeilagen fortgelassen und die
^ für das knochenfreie Fleisch in manchmal ziem-
ik l̂ llkürheher Weise selbst gebildet haben . . Diese
^ ‘ungsweise steht im Widerspruch mit der er-
^chr'n Höchstpreisverordnung . Um jenen Zweifel aus-
*- ""essen, hat der Magistrat eine besondere Aus¬

führungsbestimmung erlassen, zufolge welcher nur die
in der Höchstpreisverordnung ausdrücklich benannten
Fleischsorten verkauft werden dürfen. Soweit die Preise
für Fleisch einschl . Knochenbeilagen  gelten,
ist es nicht zulässig , knochenfreies  Fleisch zu
entsprechend höheren Einheitspreisen zu verkaufen.
Wir verweisen auf die Bekanntmachung in der heutigen
Ausgabe.

wc. In der Kriegsküche im Friedrichshof steigert
sich die Inanspruchnahme von Tag zu Tag . Am ver¬
gangenen Samstag wurden im Lokale selbst 473 und
über die Strasse 84 Portionen Essen abgegeben.

— Vergnügungspalast. Spielplan vom 16. bis
31. August : Gastspiel der Capetruppe , 6 Personen,
Deutschlands beste akrobatische Radfahrertruppe in
ihrer sensationellen Neuheit : „Das fahrende Reck“ ;
Adolf Herzog , Evolution am Trapez ; Ilta, das ver¬
siegelte Mädchen ; Astrid Wilfling, Verwandlungstanz¬
akt ; Habu , der geheimnisvolle Türke ; 2 Moritzos,
Bauernduett ; Karl Hamann , bayrischer Komiker;
4 Bahams, akrobatische Tänze ; Paul Haase, der geniale
sächsische Humorist und Charakterdarsteller ; Markgraf
Bowelly, musikalische Neuheit.

— Das Atmen beim Spazierengehen. Über (das
Atmen beim Wandern gibt im „Eifelblatt“ Dr . Koch in
Adenau vortreffliche Ratschläge, die allgemeiner Be¬
achtung wert sind . Der erste und wichtigste lautet:
Gleiche Tiefe des Ein- und Ausatmens ! Wer es noch
nicht gewohnt ist — und die wenigsten auch unter den
erprobten Wanderern werden es wohl sein —, muss es
durch Übung lernen. Wie mache ich das ? „Zuerst
beginne ich damit, dass ich während des Gehens auf
ebener Strasse möglichst langsam und ruhig einatme
und die Schritte hierbei zähle. Als Schritt sei hier das

Vorwärtssetzen eines Beines angenommen, also dieselbe
Bewegung , die zur Feststellung der Schrittlänge ge¬
macht werden muss. Habe ich festgestellt, dass ruhiges
tiefes Einatmen z. B. drei Schrittbewegungen (also links,
rechts, links) dauert , dann bemühe ich mich, genau so
lange (und ruhig auszuatmen , also in direktem An¬
schlüsse an das obige Einatmen rechts, links, rechts,
ebenfalls drei Schrittbewegungen und so fort . In der
Regel werden drei Schrittbewegungen ausreichen, bei
ebener Erde die Lunge bis in ihre äussersten Spitzen
mit Luft zu füllen und ebenso wieder völlig zu ent¬
leeren, also zu neuer voller Ausnutzung fähig zu
machen.“ Im Anfang wird der Wanderer von diesem
Atmen noch keine Erleichterung spüren , sondern eher
noch eine Ermüdung . Aber bald wird sich das ändern.
Schon nach wenigen Übungen wird man das Bewusst¬
sein bekommen, dass man jetzt erst die ganze Lunge
voll frischer Luft habe. Jeder einzelne muss für sich
selbst die seiner Körperkonstitution entsprechende Norm
finden. Aber diese Norm gilt nur für bestimmte Ver¬
hältnisse . Sobald die Verhältnisse sich ändern , muss
auch die Norm geändert werden ! Das ist der zweite
wichtige Ratschlag, der am besten durch ein Beispiel
erläutert wird : „Geht die ebene Strasse in Steigung
über, so merkt man allmählich (nicht sofort ), dass die
Norm nicht mehr stimmt. Es zeigt sich, dass bei
gleichem Tempo das Ein- und Ausatmen auf die bis¬
herige Schrittzahl nicht mehr genügt . Um die regel¬
mäßige Herz- und Lungentätigkeit zu erhalten , ist es
nötig , den Schritt in ein anderes Verhältnis zur
Atmungstätigkeit zu bringen . Der Schritt muss sich
immer nach der Atmungstätigkeit , nicht diese nach dem
Schritte richten. Hat man bisher zum Einatmen drei
Schritte gemacht, so geht man nunmehr dazu über, nur

Goldkeller der Reichsbank.
®eute der „Möwe“. — Die Schlüssel zum Keller. —

Musterhafte Aufbewahrung .)

Bi In den „Hamb. N.“ schildert ein Mitarbeiter einen

d
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- Andenl^

le such im Goldkeller der Deutschen Reichsbank.

‘5.j e goldene Beute, die S. M. 8. „Möwe“  am
^ >at,UarT̂6 auf der von ihr aufgebrachten „Appam“

Ü hat, ist als gute Prise erklärt und dem Gold-
€ unserer Reichsbank zugeteilt worden . Die

wne  Beute der „Möwe“ betrug rund 739 000, also
V .'.Dionen Mark Gold . Graf zu Dohna , der Kapitän
^/ «Idenschiffes, nannte sie eine Liebesgabe für die
Kijj/̂ ank. Er hatte sie in 15 Goldbarren und zwei
f|«cW« ü Goldstaub im Geldschrank der „Appam“ ge-
'9̂ Unci  dann unter seinem Schreibtisch fürsorglich
^ rchK' Als  das Schiff am 4. März nach glänzendem
•Jltjü'Ereehcn der englischen Sperrkette glücklich im
LfjUĵ afen eingelaufen war , hatte er die goldene Last
^tzL̂ g mit der Post nach Berlin in die Reichsbank
^ dein lassen. Hier lag sie im Goldkeller in einem

deren Schranke aufbewahrt . Diese Goldschränke
Ü.r.« Serne  Gitterschränke , und so konnte man als neu-

Besucher des geheimnisvollen Kellers die Gold-
des englischen Dampfers wie dicke Tafeln ßlcck-

V ,K°« de aufgebaut sehen. Ein Fach tiefer standen
e;den Kisten mit dem Goldstaub . Es war nur ein
s Häufchen Gold , was hier aufgeschichtet lag,
*Uün  kommt es zu dem goldengn Berge der 2(4

Milliarden Gold , die in der deutschen Reichsbank als
Schatz bewahrt werden . Als ein Schatz, an dem viele
lausende unseres Volkes ihren opferfreudigen Anteil
haben. Denn glücklicherweise erkennt der grössere Teil
des deutschen Volkes den Emst der Stunde. Dem Vater¬
lande in jeder Weise zu nutzen , erschien ihm als heilige
Pflicht, Der Goldschatz der Reichsbank  ist
darum mit eins der Siegeszeichen,  die wir uns
aus ungebeugter Kraft im Laufe der beiden verflossenen
Kriegsjahre aufgerichtet haben.

Der Goldkeller der Reichsbank liegt mehrere Meter
tief unter der Erde . Zwei Gitter aus zolldicken Eisen¬
stäben werden aufgeschlossen und man steht in dem
aus Beton gemauerten Vorflur. Rechts wuchtet die
stählerne Panzertür , zu deren Öffnung drei an drei
Beamte verteilte Schlüssel gehören . Haben die drei
Schlüssel ihr Werk getan , so lässt sich die Kurbel der
schweren Tür herumdrücken , und nun „springt sie“
nicht auf, wie es im Detektivroman heissen würde,
sondern mit Anstrengung muss sie auseinandergezogen
werden . Jetzt liegt der Goldkeller vor uns, durch das
Öffnen der Panzertür ist er automatisch hell erleuchtet
worden . In jeden Winkel dringt das Licht und lässt
uns nichts verschleiert und geheimnisvoll erscheinen.
Der Schritt hallt wider von den Wänden und dem Boden
aus Beton. Gegen Einbruch , Brand oder Grundwasser
ist der Raum völlig gesichert . Er wird durch Gänge
gekreuzt, die zwischen aus Drahtgeflecht gefestigten
Kammern laufen. In diesen Kammern liegt das Gold

in zweierlei Gestalt aufbewahrt : in Goldbarren und in
gemünztem Geld. Ein Goldbarren ist etwa 25 Pfund
schwer und entspricht einem Werte von etwa 35 000
Mark. Die Goldstücke sind in Säcke verpackt zu je
10000 Mark. Zwanzigmarkstücke und Zehnmarkstücke
liegen gesondert . Auf Brettern liegen die Säcke in Reih
und Glied. Abends beim Nachzählen des Gold¬
bestandes ist es für das geübte Auge ein leichtes, mit
einem Blick eine Million in Gold zu übersehen. Jeder
Goldbarren trägt feeine Nummer , (jeder Sack seinen
Zettel mit genauer Angabe des Inhaltes und des Termins
der letzten Nachprüfung . Auch hier herrscht die pein¬
lichste Ordnung . Denn es ist kein Bluff, der in der
Reichsbank unserem Volke vorgemacht wird . Bei der
Bank von Frankreich und der Bank von England wäre
es ganz unmöglich für den Fremden, die Goldkeller zu
besichtigen. Mit vollem Recht, denn sie verschleiern
selbst hier. Die Bank von Frankreich kennt neben ihrem
inländischen Goldbestände nämlich noch sogenannte or
ä Petranger , ausländisches Gold . Das ist aber nicht ihr
Gold, das in ausländischen Behältern ruht , etwa in Eng¬
land, sondern ist ihre Goldforderung , die sie als baren
Kassenbestand bucht, ohne ihn schon zu besitzen.
Unsere 2(4 Milliarden Gold jedoch sind echt. Und wir
wollen hoffen, dass das Pflichtgefühl der Daheim¬
gebliebenen der Reichsbank die 600 Millionen Mark
Gold zuführt , die von den Flaumachern noch ängstlich
gehütet werden.

S .GUTTMANN
DAS GROSSE SPEZIALHA.US FüP , DAMEN KONFEKTIONü .ELEIDERSTOFPE
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Konzerfprogramm für Mittwoch.
Vormittags-Konzert.

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Kochfcrmmeix -Aiüag ’e.

Leitung: Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.
Vormittags 11 Uhr,

1. Choral : „0 du Liebe meiner Liebe “.
2. Ouvertüre zur Operette „Frau

Meisterin “ . F . v. Suppe
3. Gavotte .C . Ebner
4. Ich liebe dich, Walzer . . . . E. Waldteufel
5. Potpourri aus der Oper „Ernani * G. Verdi
6. Husarenritt . . . Fr . Spiudler

Nachmittags-Konzert.
4y2 Uhr . 423 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister,
1. In Kompagniefront, Marsch . . .
2. Ouvertüre zu „Turandot “ . . .
3. Finale aus der Oper „Zampa“
4. Im Waldesgrün, Idylle . . . .
5. Accellerationen, Walzer . . . .
6. Ouvertüre zu „Pique Dame “ . .
7. Ich sende diese Blumen dir, Lied
8. Humoreske aus „Orpheus in der

Unterwelt “ . J . Offenbach

J . Lehnhardt
V. Lachner
F . Herold
K . Lehmann
Job . Strauss
F . v. Suppe
F . Wagner

Abend-Konzert.
8y2 Uhr . 424 . Abonnements-Kofl*1

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Krönungsmarsch aus der Oper „Die

Folkunger * • . E . Kretsch®6
2. Ouvertüre zur Oper „König

Manfred “ . C. Keineck0
3. Aschenbrödel, Märchenbild . . . F . Bendel
4. Largo . . . G. F

Violine-Solo: Herr Konzertmeister W. Sadony'
5. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe * C. M. v.
6. Fantasie aus der Oper „Der

Maskenball “ . G. Verdi
7. Czardas aus dem Ballett „Coppelia “ L. Delibes

Reisekleider
Reisemäntel

Sportjacken 426

j . Hertz
Damen-Moden, Langgasse$

zwei Schritte lang einzuatmen und ebensoviel auszu¬
atmen ; denn vor allen Dingen ist zu vermeiden, dass
grössere Kraftleistung zu unregelmäßigem Atmen ver¬
leitet. Der Grundsatz muss unter allen Umständen ge¬
wahrt bleiben. Steigen in Geröll und Schnee, auf
Pfaden mit ausserordentlicher Steigung führt zu selbst
schrittweisem Aus- und Einatmen. Wer so lernt,
Atmen und Schritt einander anzupassen , wird über¬
rascht sein, mit welcher Leichtigkeit grosse Gelände-
sebwierigkeiten überwunden werden , ohne das körper¬
liche Wohlbefinden zu beeinträchtigen , Überanstreng¬
ungen sind so gut wie ausgeschlossen , da sich Kräfte¬
verbrauch und Geschwindigkeit selbsttätig regeln.“

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Tapfere Bühnenkünstler. Der „Neue Weg“ ver¬

zeichnet die Verleihung des Eisernen Kreuzes 1. Klasse
an den Oberspielleiter Hubert Heinrich vom Lessing¬
theater , zurzeit Leutnant und Kompagnieführer , und
Rudolf Hoberg , zurzeit Fliegeroffizier ; ferner des
Eisernen Kreuzes 2. Klasse an vier Künstler,

Kleine Nachrichten . Generalmusikdirektor Fritz
Steinbach,  der berühmte Dirigent , ist in München im
Alter von 61 Jahren gestorben.

Richard Strauss hat auf seiner Besitzung in Gar¬
misch seine neue Oper: „Die Frau ohne Schatten “ vor
wenigen Tagen vollendet.

Aus unseren Kriegstagen.
— Der „Palazzo Prozzi“ in Frankfurt a. M.. Das

palastartige Besitztum des englischen Handelsagenten
Sir Francis Oppenheimer  in Frankfurt a. M.
soll auf behördliche Anordnung öffentlich versteigert
werden , sofern die englische Regierung mit dem an¬
gedrohten Zwangsverkauf des deutschen Grundeigen¬
tums in der englischen Afrikakolonie Nigeria Ernst
macht . Die Ankündigung solcher Vergeltung durch die
deutsche Regierung lenkt von neuem die Aufmerksam¬
keit auf jenen in Frankfurt a. M. geborenen Sir Francis
Oppenheimer , der sich, wie die ganze Familie, so sehr
anglisiert hat , dass er nicht einmal mehr den elementaren
Herzenstakt gehabt hat , sich gröblicher Feindseligkeiten
gegen das Land seiner Geburt zu enthalten . Auf dem

alten Friedhof zu Wiesbaden  steht , als eines
der prächtigsten Grabdenkmäler , ein grauer Marmor¬
obelisk mit goldenen Inschriften in englischer Sprache.
Nicht ein deutsches Wort ist den Toten gewidmet, die
unter diesem Steine in der Familiengruft ruhen . Was
deutsch klingt, ist einzig und allein der Name der
Männer , Frauen und Kinder , die hier den letzten Platz
ihrer Erdenlaufbahn gefunden haben. Die Dankbarkeit
für den Adelstitel „Sir“, den die Oppenheimers in Eng¬
land erlangt haben , wirkt so über das Grab hinaus.
Wenn man „Sir“ ist, lässt man eben in englischer
Sprache auf seinen Grabstein die Mitteilung setzen, dass
man in Frankfurt a. M. geboren wurde.

ar . Die feldgraue Sprache vom Essen und Trinken.
Wie der Feldgraue spricht , das stellt jetzt Karl Berg¬
mann in einer kleinen, bei Toepelmann in Giessen er¬
scheinenden Schrift dar, deren Widmung Hindenburg
angenommen hat . Es ist das ein für den Sprachforscher
ernstes aber auch recht heiteres Kapitel aus dem Buche
des Krieges. Was haben unsere Feldgrauen allein
für das Essen und Trinken sich für Ausdrücke ge¬
schaffen! Schon längst ist die Gulaschkanone , die bei
Anfang des Krieges auftauchte, von der Hungerabwehr¬
kanone abgelöst worden , und daneben gibt es noch,
offenbar mit geringerem Verbreitungsbezirk , die Magen-
fülikarre, die Fresskutsche, Fresskanone , das Kohldampf¬
auto , die Speckerbsenbatterie und die Erbsendroschke.
Die letztere Wendung beweist, dass auf dem soldatischen
Speisezettel die Proviantamtskugeln , das sind eben die
Erbsen , eine bedeutende Rolle spielen ; häufig bringen
jedoch die Leute, die beim 7. Geschütz sind , die
Kanoniere , es nicht fertig, dass die Erbsen gar werden:
dann werden sie zu Schrapnellkugeln, die Erbsensuppe
wird zur Schrapnellsuppe . Speckerbsen sind Hinden-
burggranaten , Rübenstücke, Granatsplitter , worunter
aber auch Nudeln zu verstehen sind , die weiterhin als
Bandwürmer , Regenwürmer oder als Gardelitzen bekannt
sind . Eine willkommene Abwechslung im Einerlei des
soldatischen Speisezettels bilden die Kochgeschirr¬
aspiranten in Gestalt frei umher laufender Hühner,
Enten , Gänse, Schweine usw .„ die im Kochkessel etats¬
mäßig werden . Zur Zeit der grossen Märsche jedoch
musste Kohldampf geschoben werden ; das war die böse
Kohldampfzeit, wo man trockenes Brot mit Bemme ass
und der Soldat mit bitterer Selbstironie sich als Leiche

schicken, mit der Bitte, ihm Fettigkeiten (Wurst , B^ jKäse usw.) zu senden, und die eintreffenden Liebesg 31
die besorgte Angehörige oder Freunde schicken,
dann wieder jene Zeit leichter ertragen , in der man sl
mit Handgranaten und Drahtverhau (d. h. —
toffeln und noch etwas hartem , stacheligem DörrgenP .
oder mit der reichlich gelieferten Feldgrauen , der L0tU

widriger

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wies ^ Â
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstr& s

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690 . s

1916 München 1916
JAKi-Aniitellng

im König!. Glaspalast
Vom 1. Juli ab täglich geöffnet . 521

Die Münohenep Künstler-Genossenschaft.

Wol
len Sie einen greifbaren Erfo lg?

0 Das wirksamste Insertionsorgan ist das „ Wiesbadener
Badeblatt “ . Es wird als alleiniges Konzert - und

0
0 Veranstaitungsprogramm im Kurhaus und am Koch¬

brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotels,
0

0 Restaurationen , Kaffees , Pensionen , Sanatorien usw . auf. 0

Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Hat»
schlagen und Ausarbeitungen zur Hand. ^

Fremdenheim
Schroeter

— Rheinstrasse 34 I -. .
Fernruf 8268

an der Promenade und Nähe der
Kuranlagen.

Vornehmer Aufenthalt für Kurgäste
und Dauermieter.

Erstklassige Zimmer. Elektr . Licht
Bäder. 485

Königliche Schauspiele.
Das Königliche Theater “bleibt Ferien
halber vom 8. Juli bis einschliesslich
81. August ds. Js.

Geschlossen.
Wiesbaden,  den 2. Juli 1916.
Intendantur d. Kgl . Schauspiele.

v. Mutzenbecher.

Residenz-Theater.
Das Besidenz-Theater bleibt der
Ferien wegen bis ein sohl. 31 . August

Geschlossen . “Mo
Wieder -Eröffnung:

Freitag 1. September 1916.

Verwende!
„Kreuz-i>f@nnlsu
^ Marken
auf Briefen, Karten usw.

439

Kinephon-Theater
Taunusstr. 1

Angenehmer , kühler Aufenthalt,

15.—18, August.
Erst -Aufführung.
„Evinrud  e “.

Die Geschichte eines modernen
Abenteurers

von
Hanns Heinz Ewers.

In der Titelrolle:
Paul Wegener.

Reichhaltiges Beiprogramm.

Thalia-Theater,,
Kirchgasse 72  Fernspr-
Vornehmstes und grÜ**

Lichtspielhaus . ,
Mittwoch 16. bis Freitag 18.

Maria Car in'

Spinolas letztes Gesicht
Tragödie in 5 Akten-

Im Liebestaumef*
Lustspiel in 2 Akten.

Neueste Kriegsbilderl
(Meäster erste Woche.)

Umstände mehr oder weniger ihres Inl*a[ -j
entledigt sind . Ob aber alle Liebesgaben, die er ^
bringt , den Beifall unserer Krieger finden ? Z. B- „
„Giftnudeln “ (die Zigarren )? Das ist zu bezW 01*.̂
wenn man die endlose Zahl der Kosebezeichn UI1G.
durchmustert , die der Krieg für die Liebesg1;^
Zigarren hat entstehen lassen. Fast harmlos ^
Bezeichnungen wie Unterstandsmarke , InsekteidjUi
Fliegentöter , Blindgänger , Sorte „nur im Uf0̂ .
„rauche du sie“, gegenüber jenen, die durch ^ p
Ziehung furchtbar moderner Angriffsformen und 'v' ajy
die Güte der Kirchhofspargeln (wieder ein Ausdruck :
die Liebesgabenzigarren ) zu kennzeichnen sich
da gibt es eine Marke Gaswolke , Dum-Dum-Zigarjit
Marke Drahtverhau ; ein berechtigtes Eigenlob eflta
die Spottbezeichnung die Feldgraue , eine Anspie‘^
auf die Gefährlichkeit solcher Zigarren . Audi
Fliegerabwehrzigarre lässt tief blicken. Die Abs0".,
aller dieser Marken mögen sich beglückwünschen, ' „ß
persönlich im Schützengraben zu weilen ; sie kö» .
sonst einmal erfahren, was es bedeutet, durch den V
verhau gezogen, d. h. angeödet zu werden ! .

ji-r -uÄ zur ]
> U- u.  Fracl
‘ Heiseburei

12, 124 v
Nikolass

•aiker-Friedr ..
ergründet 1

Jtefcfc*

11 Uhr : K
U '/s Uhr : ;
Il/2Ühr : Al

Uhr im

Leitung : H
0:

U Uhr : Ko
41/a Uhr: A
Abends 8i/z
?n Ehren <
* ranz Jose

VolkstUm

auf Urlaub oder als Garderobenständer bezeichn f[
Besser hats der Soldat im Stellungskampf ; da kauf
bequemer Kohldampfdepeschen (Briefe) nach HaU"„

Leitung: He
0:

®eleuchtuni

®int'rittsprei
Tages- o<

mit -ei

ll Uhr : K«
41/au. 81/2 Ul

1 11  IClLllUUl „ C11C1C1U.11 1 ClUgldUCll , UC1 g.
wurst , oder der gefürchteten Armeebutter , der MSW
lade, begnügen muss. Häufig sind unter den SenduU» .
Blindgänger ; die lösen nun bald Freude, bald Trau^
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ETTEN MAYER Verpackung.
Möbeltransport und Lager.

Ans dem WOCHEN-PBOGBAMH der Enr-Veranstaltnngen.

*

Donnerstag , den 17 . August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbmnnen - Anlage.

Uhr : Militär -Pronienade -Konzert an der Wilheimatr.
^l/2 Ubr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
®*/2  Uhr im Abonnement:
, Deutscher Opern - Abend.
Leitung .- Herr Hermann Jrmer , Stadt . Kurkapellmeister,

Orchester : Städtisches Kurorchester.

Freitag , den 18 . August.
U Uhr : Konzert in der Kochbmnnen - Anlage.
i  l'i Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.
Abends 8>/s Uhr im Abonnement:

Ehren des Geburtstages Sr . Majestät des Kaisers
ranz Josef I . von Oesterreich , Königs von Ungarn,

unseres hohen Verbündeten:
olkstümlichesOesterreiohisch -Ung arisches

Nationalkonzert.
Leitung: Herr Hermann Jrmer , Stadt . Kurkapellmeister.

Orchester : Städtisches Knrorchester.
Beleuchtung des Kurgartens und des Weihers . — Der
-' amenszng Sr , Majestät mit Krone in Buntbeleuchtung.

Leuchtfontäne.
Eintrittspreis für Nichtinhaber von Abonnements-, Kurtax-,

Tages- oder Besichtigungskarten ab 7 Uhr : 50 Pfg.

Samstag , den 19 . August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.

k u. 8̂ /2 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Sonntag , den 20 . August.
II 1/* Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
4lli  Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 ]/a Uhr im Abonnement:

Richard Wagner - Abend.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Stadt, Kurkapellmeister

Orchester : Städtisches Kurorchester.

Montag , den 21, August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
U/s u. 81/, Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Dienstag , den 22 . August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
U/s und U/z Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Mittwoch , den 23 . August.
11 Uhr : Konzert in der Koclibrunnen -Anlage.
U/s u. 8V2 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Donnerstag , den 24 . August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
1U/s Uhr : Militär -Pronienade -Konzert an der Wilhelmstr.
U/s Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
U/s Uhr im Abonnement:

Operetten - und Walzer - Abend.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städt . Kurkapellmeister.

Orchester : Städtisches Kurorchester.

Freitag , den 25 . August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
u/zn.U/s Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Samstag , den 26 . August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
U/s Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Abends U/z Uhr nur bei geeigneter Witterung im
Kurgarten:

Volkstümlicher Abend.
Doppel -Konzert Kurorchester— Militärmusikkorps.

Beleuchtung des Kurgartens — Leuchtfontäne.
Eintrittspreis : 50 Pfg.

Abonnements -, Kurtax -, Tages- und Besichtigungskarten
berechtigen zum Besuche der Wandelhalle und des Kur¬

gartens nur bis 7 Uhr abends.
Bei ungeeigneter Witterung U/s Uhr im Abonnement:

Militär - Konzert iin grossen Saale,

Sonntag , den 27 . August.
IU /2  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
u/zu.U/s Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Aenderungen Vorbehalten.

Städtische Kurverwaltung.

Arten
antike Stücke

Perser Teppiche
Einkauf , ohne Zwischenhandel |

Telephon 6410
MAINZ

und Preislagen , erstklassig sortiertes Lager
— Sehenswürdigkeiten

Deutsche Teppiche
Vorlagen Tischdecken Vorhänge Läufer

Ludwig Ganz, LL s™
KONSTANTINOPEL SMYENA

Sa

Buch - u. Kunsthandlung
Herrn. Harms
Antiquitäten.

Bärenstrasse Z,
Ecke Häfnergasse.

Christliches Hospiz I.
Rosenstrasse 4. *

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz H.
Oranienstrasse 53. 416

Zimmer mit and ohne Pension—Bäder
Gute Verpf sguug zu massigen Preisen

WI ESBADEN,Sonnenbergstr.30
Hotel-Pension Esnlanarip.

Schönste Lage gegenüber dem Kurpark
und neben aem Kurhaus, den Quellen

. und dem Opernhaus.
Erstklassige Familienpension.
Aller, moderner Komfort. Thermalbäder
auf jedem Flur. Pension von 6 Mark.

Besitzer : H. ElERDANZ

* a -S

W
421
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NEUE

Herbst -Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pe|ze / Hüte

J. BAQjARA®
,y/  HOFLIEFERANT
Webergasse 4 Webergasse 4

I Die staatlich genehmigte
'Vetfannahmestelle

des Renn-Klub Wiesbaden
lt W,

Wilhelmstrasse8 Gartenhaus
ettea für die meisten deutschen Rennplätze kostenfrei an.

. acher und
^uMer Biere.

oriQ 10®' Webergasse 9.
Teleph . 4682.

515
Rheingauer Weinstuben

„Zum alten Römer“
Inh . : Hch. Kleingarn

Dotzheimerstrasse 22
Telephon Nr. 2306

-Wiesbaden.
Weinversand.

Junger Fabrikant
mit nachweislich bedeutenden
Aufträgen sucht baldigst Kapital
von vermög. Herrn oder Dame.
Segens , strengste Diskr . Off. it.
Nr. 600 an das Wiesb. Badebl.

mr
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Kurhaus-Wirtschaft WiesbadenH

<a £
1 = 1
EJ ’-gEc“
«s i

allerersten Ranges.
Mittagstisch nach beliebiger Zusammenstellung.

Wfill - Sflfll m,t  äebenrlumen , Cesell-
WK 1II OUU1 *di«ft«zlmmer f. Hodizelten,

geschlossene Gesellschaften.
Reichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der Jahreszeit

Bier -Saal (Ermässigte Preise).
II«<h Schluss des Theaters fertige Platten

Pilsener Urquell Münchener Exportbier
BUrgerl. Brauhaus. Löwenbräu.

Wiesbadener Felsenkeller - Bier.

Weingrosshandlung 417
Spezialität: Rheingauer Origlnal-Gemidisc.

Ruthe , Hilliifiraiit Sr. Majestät dis Kaisersi. Königs.
Beginnu. Schluss der Vorstellungen des Königlichen

Theaters werden im Biersaal der Kurhaus- Wirtschaft
durch Glockenzeichen fünf Min. vorher bekannt gegeben.
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Jagdschloss Platte bei WiesbadenÄ “:
Guter Aufstieg auf schönen Waldwegen. — Herrliche Fernsicht

Sommepfrlsohe und Kuraufenthalt . „- ■ <*>
Schone Zimmer Zeitgemässe gute Verpflegung' ^

Restauration Forsthnus Platte
Kalte u. warme Küche , Kaffee n. Kuchen , Weine , Bier , Mineralwässer.

593

-Gesuche, Eingab.,
Reklarn. in allen
Fällen , Schrift¬
sätze an alle Be¬
hörden fertigt mit
Erfolg an : Büro
Gütlich, Wiesbaden.
Wörthstr. 3, 1.

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

Verwendet
„Kreuz-Pfennig"
» Marken
aid Briefen, Karten

t« )l»# -' *•1©
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Tag @ S “ Fr © infi @ iilIste
nach den Anmeldungen vom 14. Äisgust 1916.

Aberle , Hr . Leutn . m . Fr.
Achenbach , Hr . Fabr . m . Fam , Weidiugen

Hansa -Hotel
Karlshof.

Adler , Hr . Kfm ., Frankfurt
Ahsens,Für , Brake
Ambacher , Fr ., Dusslingen
Andereya , Hr . Dir ., Hattingen
Ann , Hr . Fabr . in . Fr ., Solingen
Bähr , Frl ., Essen
Bärsack , Fr ., Berlin
Balte , Hr . Hauptin ., Darmstadt
Basse , Fr ., Iserlohn
Baudmann , Hr . m . Fr ., Kattowitz
Bauman , Hr . Kfm ., Bonn
Becker , Fr ., Düsseldorf
Becker , Frl ., Düsseldorf
Becker , P ., Wallertheim
Behrens , Hr ., Strassburg
Bepler , Hr ., Bamberg
Berger , Fr ., Diez
Berghds , Fr ., Düsseldorf
Bernhardt , Hr . Inspektor , Krefeld
Bernstein , Hr ., Schöneberg
Bernstein , Fr ., Schöneberg
Beyer , Hr . m . Fr ., Mainz
Beyer , Hr . Ilent . m . Fr ., Mainz
von Bezwarzowsky , Fr ., Zehlendorf
Bieber , Hr . Kfm ., Kiel
Bibra , Hr . Rechtsanwalt m. Fr ., Bayreuth

Hansa -Hotel
■Evang . Hospiz

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof

Hotel Dahlheim
Zur guten . Quelle

Hotel Berg
Hotel Berg

Schwarzer Bock
Schwalbaeherstr . 5

Grüner Wald
Reichspost

Zur Stadt Biebrich
Augenheilanstalt
Schwarzer Bock
Münchener Hof

Taunusstr . 75
Quisisana

Neugasse 6
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Zum Landsberg
Goldenes Kreuz
Hotel Oranien

Zur guten Quelle

! Hacken , Hr . Dir . m . Kam ., Düsseldorf Prinz .Nikolas
Hadtstein , Hr ., Düsseldorf .Grüner ' Wald
Haering , Hr , Braüereibes . m . Farn ., Godesberg

von Bibra , Fr ., Dresden ,
.ISlay, Hr . Rechtsanwalt , Justizrat , Berlin
Bleiweiss , Hr . Kfm ., .Plauen $ :
Bley , Hr . Dr ., Oberarzt,-
Bohle , Hr . Kfm . m . Fr ., Saarbrücken:
von Bothmer , Hr . Offizier , Freiburg Bremers Hotel Regina

. Gasthof Meier
I-Iotel Berg.
Continental

Grüner Wald
Geisbefgstr . 14

Nassauer Hof

Bosch ., Hr . Kfm ., Ludwigshafen
Brandehstein , Ilr . Kfm ., Wesel
Braschoss , Fr ., Gevelsberg
Braun , Hr . m . 3 Kindern , Dudweiler
Braun , Hr ., Dudweiler
Braunschweig , Hr . Kfm ., Amsterdam
Bremer , Fr ., Dresden
Brötz , 2 Kinder , Altendier
Brosius , Fr . Generalleutn ., Erfurt
Brugger , Hr . m . Sohn , Freiburg
Busch , Hr . Leutnant,
Buscher , Fr . Opernsänger , Remscheid

Taunüshotel
Alleesaal

Grüner , Wald
Hotel Union

Hotel Union
Hansa -Hotel

Hotel ,Berg
Augenheilänstalt

Reichspost
Hotel Dahlheim

Zum neuen Adler
Saalgasse 38

Cohn , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin ' / . QW®®

von nConrady“ SFr. r m ; 2 Söhnen , Cliarlottcnburg

Crüwelh ’& .r 'stud . matt ., Hannover

Dahmen , Hr . Leutnant , Koblenz Oasthöf K̂ u «-
Dellbrügger , Hr . Kfm . m . Fr ., Herne Oasthof Kru„
Demetzf Hr . Buchdruckereibes . m . Fr ., St . Ingbert^

Deutsch , Hr . Dir ., Lichterfelde Vanf ^ HosSz

D!eS “ enH Hr. K Kriegsgerichtsrat , m . Tochter , Hagenau^

Dietrich , Hr . Kfm . m . Fr ., Hanau
Ditzel , Fr ., Opitz
Döneweg , Ilr . Kfm . m. Fr ., Altena
Doering , Hr . Major , Darmstadt
Borken , Ilr . Fahr . m . Fr ., Herdecke

Grüner Wald
Goldener Brunnen

Metropole u . Monopol
Prinz Nikolas
Grüner Wald

BorKen , m . xaui . iü . .
Dommergue , Hr . Oberförster m. Fr ., W ^ sbadener Hof

Nonnenhof
Dreher , Hr . Kfm ., Mannheim

Eisenbach , Hr . Assessor m. Fr ., Marburg 'Aumw Watt
Elias , Ilr . Kfm ., Berlin Z" jV, er
Esser , Hr . Kfm ., Köln Gasthot Meier

Feldmann , Hr . m. Fr , Langendreeer Zum neuen Adler
Fiege , Hr . Braüereibes . m . Fr ., Bochum ^ ^ päischer Hof

Figge , Hr . Kfm . m. 2 Enkeln Dülleldorf Taunüstetr . 75Pension Erika
Parkhotel

Höchst ädtenstr . 12
Hotel Central

Finken , Fr . Dir, . Köln
Fischer , :Fr , Boppard
Fischer , Hr ., Wambach
Fleisehherger , Hr ., Jfilrnberg
FlugmäcKer , Hr ., Röhlinghausen
Förster , Hr . Kfm . m . Fr ., Bad Kosen
Fortmann , Hr ., Lennep
Frankenberg , Hr . m . Fr ., Hamburg
Friedrich , Hr ., Köln -Ehrenfeld
Friedrich , Frl ., Mainz ,
Frielingsdorf , Hr . m . Fr ., Düsseldorf
Fries 'icke , Hr . Dr . med , Jena . Trier
Fuchs , Fr . Generalleutnant m. Tochter , ta ^ ^ htal

Taunushotel
Hotel Saälburg

Hansa -Hotel
Evang . Hospiz
Zum Erbprinz

Margarethenhof
Gasthof Krug

Hahn , Hr .,
Hahnei , Hr . Rittmeister , München.
Hanenwinkel , Fr ., Frankfurt
Hanenwinkel , L , Fr ., Frankfurt
Happel , Frl .,
Harms , Hr . Kfm . m . Fr . Marburg
Hausehild , Hr . Kfm ., Berlin
Heer , Hr . Dir . m . Fr ., Essen
Heidsieck , Hr , Justizrat , Bielefeld
Heimbach , Hr . m . Fr ., Aachen
Hein , Fr . Rent ., Breslau
Heindorf , Fr ., Köln
Heinsberg , Hr . Kfm . m . Farn ., Düsseldorf
Hellmannsberger , Fr . Dir ., Barmen
Hempell , Hr , Kfm . m . Fr ., Bremen
Henninger , Hr . Lehrer , Kassel

Wiesbadener Hof
Augenheilänstalt

Rose
Goldene - Brunnen
Goldener Brunnen

Forsthaus Platte
Rhein -Hotel

Weisses Ross
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Zum Falkeii
Z.um , Kranz

Reichspost
Hotel Epple

Pens . Heinsön
Hote lViktoria

Zur guten Quelle

SmkiiehenAaus 420

Henninger , Hr ., Offenbach Hotel Union
Heringer , Hr . Leutnant , Hamborn Grüner Wald
Hermes , Hr . Fabr . m . Fr ., Solingen Hotel Dahlheim
Heymann , Fr . Hauptm . m . Kind u . Red ., Flammersfeld■J . Haus Gudrun
Himioben , Kr.. Steele Nassauer Hof
Hirsch , Hr . Kfm . m. Fr ., Karlsruhe Hotel Ce,ntr f 1
Helling , Fr ., Koblenz Sanator . Dr , Dornoluth
Hofmann , Hr . Kfm ., Altenburg
Hofmann, .Fr ., Altenburg
Hofmann, . Hr „ Meiningen
Holm , Hr . Student , Stockholm
von Holte , Hr . Dir ., Utrecht
Holzknecht , Hr . m . Fr . Cassel
Hopf , Hr . Leutnant
I-Iucker , Hr . Kfm ., Burg
Huo -in , Hr . Färbereibes . m . Fr ., Barmen® . . Goldener Brunnen
Hütte , . Hr . Kfm ., Aachen Pens . \ iktcna Luise
Hultquist , Hr . Ing ., Stockholm Hotel Viktoria
Huti mann . Fr ., m . 2 Kindern , Charlottenburg

Zum neuen Adler
Zum neuen Adler
Wiesbadener Hof

Kaiserbad
Alleesaal

Wiesbadener Hof
Hotel Central

Hotel Adler Badhaus

Dambachtal 23 SlilUS 1 Hl Kt bachtdl Neuberg^
Neuzeitlichste und preiSw . Pension am Platze für
mteter und Passanten. —Zimmer mit Pension von 6.50 M*-

Abgeschl . Wohnung . Fliessend Kalt - und Wanmo« sser'
Tel . 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosset
parkartiger Garten in Waldesnahe. — Seim aVW.

für Offiziers - Familien.

Müekes , Hr . Ivfm ., Krefeld
Mühlschleyer , Hr . Kfm . m . Farn ., Ulm
Miillenseifen , Hr . Kommerzienrat m . Fr .,
Müller , Ilr . Kfm ., Köln
Müller , Hr ., Köln
Müler , Hr ., Frankfurt
Müller , Hr , Fabrikbes ., Esehwege
Wünsch , Hr . Leutnant m. Fr ., Strassburg

Beließ
Hotel Dahlh eIj

Hotel Vikt°
Hotel SA

Zum F-4AKaiser^
Goldener BruvZ

Hotel Cen^

Goldener Brun ®,Nageno , Ilr . Kfm ., Krefeld
Nathan , Fr ., Cleve
Netz , Hr . Rechtsanwalt m . Fr ., Baden -Baden M

Metropole u.
Neubart , Hr . Leutnant , _ Sendigs K.lea -b,
Neuberg , Hr . Bankier m. Fr ., Berlin
Nenbling , Hr . Kim .', Ulm
Neuffer , Hr . Leutnant ; Regensburg'
Neumark , Hr . Kfm ., Guiehenbach
Nicolai , Hr . Major , Dresden

o-0‘cl -<r,id

Ha
Besie

Hn Älthof t,
nr - Haui

Hr.
Siek11’ Hr . Kfm.

Hr . r

Fr ., D
Hr.

. Hr.

Do,
^ Hr . Hr

Sk.  Fr ., B

^h .Hr . Leu
Hr.

Grüner A?Gasthof h s
■ WiU#

s
%
%

Hotel Cenl' f

B‘säSV
Oberin ci er , Hr . Oberleutnant , Paderborn
Oesselmann , Ilr .,
Oldewelt , Hr . Hotelier , St . Goar
Oppenheimer , Hr . Kfm . m. Fr ., Mannheim

1F Metropole u . 'Moll *
Oppens , Hr . Amtsrichter m . Farn ., Hamburg

Imhausen , Hr . Dir ., Witten
Isinger , Kr ., Rauenthal
Jaooby , Hr . Dr . phil . m . Fr ., Annweiler
Janin , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
von Jeinsen , Hr . Major , Dortmund
Jenegem , Hr . Rent ., Godesberg
Jung , Frl, , Dudweiler
Jung . Hr ., Duisburg-
Junker , Hr ., Rumpenheim
Jus , Hr . Kfm . m . Fr ., Koblenz

Hotel Cordan
Hotel Viktoria

Augenheilänstalt
Hotel Cordan

Hansa -Hotel
Kaiserbad

Taunushotel
Hotel Union

Friedriehstr . 31
Zur Sonne

Hotel Union

Ossenbuk , Hr . Kfm ., Köln
Oswald , Hr .,
Osterwald , Hr . Ing ., Stella
Otto , Hr . Kfm ., Berlin
Ouvrier , Fr ., München
Overbeeck , Hr . Kfm ., Krefeld

, I0h!
Hansa -h läl
Contioe ®A

Gewerkschaft ®®, j
Hotel CeoJ
Grüner A

Albrechtstr-
Bel»6’

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Hospiz z. hl . Geist

Einhorn
Evang . Hospiz

Grüner Wald
Münchener Hof

Hansa -Hotel
Bayrischer Hof

Grüner Wald

Kalischer , Hr ., Berlin
Kältenhäuser , Fr ., Solingen
Kanitz , Hr ., Budapest
Kappertz , Hr . Kaplan , Remscheid
Kappherr , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Kayser , Fr ., Ludwigsburg
Kerkhoff , 2 Hrn ., Duisburg
Killian , Hr .,
Kippel , Hr . Leutnant , Berlin
Klaus , Hr ., Hemelingen
Klein , Hr . Kfm ., Köln
Klosker , Fr . Kapellmeister m. Schwester , Duisburg^
Klonten , Hr . m . Fr ., Krefeld
Klutentreter , Fr ., Essen
Knapstein , Hr .,
Kobbel, Hr,
Koberg , Hr . Lehrer , Köln
Koch , Hr . Ing . m . Fr ., Düsseldorf
Köhler , Frl ., Grünstadt
Köhler , Ilr . Hauptmann , Hamburg
Kort - . Hrl Fahr ., Bonn
Kowalski , Hr . Kfm ., Berlin ^
Krake , Hr . Bürgermeister , Kupferdreh
Krapp , Hr . Kfm . m . Fr ., Langenfeld
KretschmarFr . Prof . Dr ., Innsbruck
Krieghaüm, Hr . m, Frl . Düsseldorf
Krüger , Hr . Kfm . m . Fr ., Dortmund
Krüger , Fr ., Hamburg ,
Kuhhaid , Hr ., Hagen
Kuhlmann , Hr ; Fabrikbes ., Schlebusch
Kulmhausen , Hr ., Köln -Klettenberg
Kulibrock , Ilr . m . Fr ., Frankfurt
Kuntze , Fr ., Cunigerloh
Kunze , Hr . Dir ., Cunigerloh

Pappenheim , Hr . Kfm ., Köln
Beliebe , Hr ., Halle
Peters , Hr . Kfm ., Göthen
Petri , Hr . Geheimrät
Pfaff , Hr . Oberstleutnant,
Pfäffmann , Ilr . Kfm ., Saarbrücken
Pfeiffer , Frl . Lehrerin , Steglitz
Phol , Hr . Leutnant
Pitschke , Fr . Sanitätsrat , Hettstadt
Pötzseh , Fr ., Köln
Freiin von Pohl , Hamburg
Presch , Hr ., Koblenz
pyraseh , Hr ., Frankfurt
Quosig , Hr ., Landau

Hotel
Hessischer . ,d

nwinpr w-AGrüner Kj»
Hotel Vih t0 ,,IOke* V -anf

Botel li/
Hotel V

Walkmühlst ^ cf
Schwarzer
Goldenes P ,!'

WM
Pension Bi«

Hotel C»j|inuc‘
Zur guten y

Hotel C°- '

Haus Elise
Zur Stadt Biebrich

Zum I.andslicrg
Hotel Epple

Hotel Central
Parkhotel

Zum Falken
Grüner Wald

Taunushotel
Wiesbadener Hof

Goldenes Kreuz
Hotel Central
Pens. 1 Atlanta

Hotel Fuhr
Zum neuen Adler

Nonnenhof
Evang - Hospiz

Europäischer Hof
Evang . Hospiz

Goldener Brunnen
Hospiz z. hl . Geist
Hospiz z. hl . Geist

Radespiel , Hr ., Barby
Recht ; Hr . m . Fr ., Naurod
Höhn , Hr . Fabr ., Melsungen
Reichel , Frl ., Saarbrücken
Reiser , Ilr . Zahnarzt , Landau
ResS , Hr ., Giessen

ReichCn
Zum
Hohen« 0®,

Bahnt 0*s f(o>
pari ser  jp*

Wiesbadener ^ ^

Fr
Hr . E

fe 1* Sr„

7 ®" Hr .,
^  Hr . ’k
77 ’ Hr.
V.7 le>Fr.

L Sr.,
Sr . XI

C7 *Hr. I
Hr.

^*e Herren <Z
in> Freitag, den

Bürgersaal

nr ., . .. r v *
Reütter , Ilr . Referendar , Leutnant , Bingen Grüner. . Ai . fi — u.«ü—  Zum *Richter , Ge-ibw .. Kottbus
Riechers , Hr . Fahr ., Osterholz -Schrämbeck

Bieget , Fr . m.  Sohn , Solingen
Ries , Fr ., Colberg
Rittstieg , Ilr . Ing ., Rheda
Rfider , Fr . m . Kind , Kreuznach
Roll, - Ilr .. Karlsruhe
Rose , 1fr . Dt .-Eylau
Rosentlial , Fr ., Nassau
Rossmuller , Hr . Fahr,, 1 Münster
lloth .-chfitZ ; Fr . m . Sohn , Borken
Ruhe , Hr ., Eikel
Kupp, Ilr .. Bamberg

Wiesbaden ®1’ /
Goldener

PVmaGr7#

AusäSv

Kr
Conti®[>

Zur Stadt B>e

Zum neuen ^jii
"Evang - B >'

Hochstädten®

Gabriel , Hr ., Bruchsal
Gaul , Hr . Rektor , Nassau
Gelber, " Hr ., Duisburg
Gerder , Hr ., Rüstringen
Gerth , Hr ., Berlin
Giesör , Hr ., Wiesenthal
Gieser , Fr . m . Kind , Wiesenthal
Giessler , Hr . Rent . m . "Fr . Dahne
Ginsherg , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin
Girandt , -Hr . Fahr ., Sehweinfurt
Glade ; Ilr . Kfm ., Hamburg

Zum Falken
Hotel Epple

Friedriehstr . 31
Hotel Epple

Zur neuen Post
Evang . Hospiz
Evang . Hospiz

Taühusstr . 9
Neroberghotel
Gasthof Krug

Metropole u . Monopol

Grahowsky , Hr . Dr . m . Farn ., Barmen
Graeff , Hr . Leutnant
Gries , Hr . Leutnant , Koblenz
Grub er , Ar . Rent ., Köln
Günther , Hr ., Reichenbach
Gumoertz , Frl ., Berlin
Gutmann , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg

Pens . Mulack
Nassauer Hof
Grüner Wald

Kapellenstr . 3
Zur neuen Post

Villa Violetta
Hotel Cordan

Haas , Hr . Kfm ., Gummersbach
Haas , Ilr ., Schierstem

Kaiserhof
Zur Sonne

Lange , Fr . Apotheker Breslau Taunushotel
Lanstrob Hr Ober -Reg . Rat , S g ^ gtadt  x ^ hrieh
tarwardt Frl ., Irankturt Zum  Landsherg
Lehmkuhl , Hr . m . Fr ., Grüner Wald
Lehr , Hr . Pfarrer m Fr ., Köln Nonnenhof
Lehrke , Hr Dentist , m . Fr ., Bensherm Adler
Leitner , Frl ., München , f Hotel Central
Leopold , Hr . Verleger m. Fr ., Warendorf xost
Licke , Hr ., Hochlarmark Quisisana
Liesegang , Hr . Geh . Rpg .-Rat m . ., We bergasse 29
Lindemann , Hr ., Bochiim , Wiesbadener Hof
von der Lippe , Hr . m . Fr ., Saarbrücken Wiesbadener Hü

Loock ^ Fr . ^ Sünstadt Fremdenh . International
von Lützrow , Hr . Qffizier m . Fr ., Berlin
Luxas , Fr . m . Bed ., Berlin
Maerker , Hr . Dr . m . Fr ., Düsseldorf
Marcüs , Hr . Kfm ., Köln
Massberg , Hr . m . Fr , Koblenz
Mayer , Hr . Kfm , Würzburg
Melleg , Hr , Herne
Metz , Ilr , Köln
Metzger , Hr . Kfm . m . Fr , Metz
Meübach , Hr . Kfm . m . Fam,
Meyer , Hr . Bankier , Berlin
Meyerlein , Hr . Kfm . m . Fr , Köln
Witter , Hr . Kfm , Limburg
Molitor , Hr . Abt , Ooesfeid
Momme Fr . m . Tochter , Mayen ,
Moritz, ’ Hr . Dentist nu Fr Gernsheim

Sachse , Fr , Altenburg
Sarx , Fr , Davos
Sauer , Hr , Butzbach
von Schaetzel , Hr . Landgerichtsrat , M.-l .ladbaeh ^

von Schaewen , Hr , Sofia Sendigs E^ ^ olJ
Schaidhauf , Hr . Ing , Frankfurt -- -. r unP et f
Scbaürte , Hr . Fabr . m . 2 Töchtern , Duseldorf
Schellenherg , Hr . Rent . m . Bed , Neapel TTp„iäcli eI $
Schifferdecker , Hr . Zahnarzt , Heidelberg 7 ® 7
Schildberg , Hr . Dir . m . Fr , Essen 7A . fif
von Schirp , Fr , Kassel _ _ ^ %£(&* A
Schlaudecker , Hr . Hauptlehrer , St . Ingbert P-
Sctilonski , Hr . Geheimrat , Schlolelin len et -

Zum i , ,i)t| j

Hansa -Hotel
Sanator . Nerotal

Grüner Wald
Europäischer Hof

Hotel Central
Wiesbadener Hof

Zur neuen Post
Gasthof Krug

Hotel Berg
Wiesbadener Höf

Nassauer Hof
Hansa -Hotel

Villa Grandpair
Hospiz z. hl . Geist

Hotel Dahlheim
Nonenhöf

Schmeling , Ilr . Leutnant , Stettin
Schmidt , Frl ., Essen
Schmidt , Frl , Hamburg
Schmidt , Hr,
Schmidt , Hr . Dir , Leipzig
Schmidt , Fr , Köln
Schmidt , Fr , Mudenbach
Schmitz , Fr , Benrath
Schneider , Hr . Kfm , Darmstadt
Schneider , Hr , Lissey
Sehnigge , Fr . Rittergutsbes . m . Sonn
Schnittkin , Fr , Bosen
Schnitzler , Fr , Köln
Schienen , Fr , Eupen

'Schönberger , Fr . Df , Düsseldorf
Schöpke , Fr , Düsseldorf
Schröder , Hr , Bremen - ^
Schüfe , Hr . Prof . m . 2 Söhnen , Freiburg ^ $
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Schüssler , Hr , München

Mowkä , Hie Leutnant m.  Fr , Marburg
Muck , Frl , Marburg

Grüner Wald
Goldenes Ross

von Schütz , Hr . Major
Schulte , Hr , '
Sehulte -Overberg , Hr . Kfm , 77 ®?
Schulte- Althoft , Hr . Lehrer , Datteln

Wiesbahefv»

Hotel

Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA
H H _ . . , . am Knmark LLLLMÄsr dem Eurhaos.
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Deutsche Fabrik:
Hamburg 8 , Schanzenstrasse 20/24.

Besichtigung und Prüfung bei

Ständige Ausstellungen:
Berlin W . , Budapesterstrasse . 6.
Hamburg , Jungfernstieg 34.

ERNST SCH ELLEN BERG,  Wiesbaden , Gr . Burgstrasse

. cS «L_A yS O N >S
k t lüjiel  und Pianitio .s
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HoEjtÄ

Hotel '
Grü»

.„m̂ '^ Ohoft , Hr . Lehrer , Essen
tch„ *’ Hr . Hauptmann , Berlin
^lu aCher’ Hr . Hkm ., Metz
Sy rSei', Hr . Student , Hadamar
E 'Br . Kfm ., Köln
Wo Hr . Kfm ., Landshut
'i'suied , —
‘'Per Hr . Dir . m . Fr ., Saarbrücken

J ’r -, Barmen

Grüner Wald
Rheinstr . 47
Hansa -Hotel

Zum Posthorn
Europäischer Hof
Schwarzer Bock

Hansa -Hotel

Hr ., Königsberg Haus Hambachtal
Htto’ f ■®' r-, Harmstadt Hessischer Hof

elc1, Hr . Apotheker , Bonn Wiesbadener Hof
»Urg, Hr . Offizier m . Fr ., Wolfenbüttel

Sendigs Eden -Hotel
I r -> Hortmund Pension Humboldt
*>Hr . Hauptmann m. Fr ., Darmstadt

Metropole u . Monopol
s> Hr., Brauereibes . m . Farn ., Severinsberg b. Linz

'tfejjj Grüner Wald
'i>Hi , . • Leutnant Zum neuen Adler
,**in r?n’ ? r . Lehrer m. Fr ., Höhr Luisenstr . 4
&t*jJ  Hr ., Darmstadt
C ?5 b!L Hr ., Köln
''sttlji e> Hr ., Berlin

*'T>Hr . Dir ., Koblenzi7**el rr ..

Hotel Oranien
Gasthof Krug
Geisbergstr . 7

. T— • . .. . uvureu«  Palast -Hotel
«W - Hr ., Zum Erbprinz

Hr . Kfm ., m . Fr ., Bielefeld Reichspost
W ®* Hr ., Euskirchen Heidelberger Hof

Hr . Kfm ., Köln
\ t ’{ Hr . Kfm . m . Fr ., Düsseldorf Gasthof Krug
«L , le> Hr. m . Tochter , Herne Rheinischer Hof
Sfr, ’ Br ., Hotel Central
W Br . Kfm ., Köln
V! r’ Br . Dir . m . Fr ., Breslau Hansa -Hotel

Hr . Fahr . m . Fr ., Köln Continental

Trittler , Frl ., Karlshof
Unruh , Hr . Hauptmann , Warkstorf Grüner Wald
Urban , Hr ., Saarlouis Wiesbadener Hof
Vogl , Hr . Fahr . m . Fr ., Braunschweig Hotel Central
Vogt , Frl . Lehrerin , Berlin Metropole u . Monopol
Voigtmann , Fr ., Wilmersdorf Haus Icke
Volz , Fr . Brauereibes ., Dierdorf Hotel Cordan
Voss , Hr . Hauptmann , Düsseldorf Gasthof Krug
W/alter , Hr . Fahr ., Hamburg Grüner Wald
Wandrowjj Frl ., Magdeburg Goldener Brunnen
Weber , Hr ., Leipzig Hotel Union
Weber , Fr . m;  Kind , Marburg Goldenes Ross
Wgeler , Hr . Kommerzienrat , Koblenz

Sanatorium Dr . Dornblüth
Weiffenbach , Hr . Kfm ., Höchst Wiesbadener Hof
Weil , Hr . Mühlenbes ., Worms Schwarzer Bock
Weiss , Hr . Leutnant , Hilgenbach Zum neuen Adler
Weiss , Hr ., Ruhleben ' Rheinischer Hof
Weissenberger , Hr . Kommerzienrat , Chemnitz

Nassauer Hof
Welly , Hr . Zahnarzt , Köln Reichspost
Wenigmann , Fr ., Strassburg Hotel Cordan
Werner , Hr . Kfm ., Leipzig Grüner Wald
Werner , Frl . Schauspielerin , Wien Schwarzer Bock
Werner , Hr . m . Sohn , Beuel Hotel Central
Westermann , Hr . Reut ., Nerobergstr . 5
Wielbusch , Hr ., Darmstadt Hotel Berg
Wiesner , Hr . Rechtsanwalt , Siegen Gasthof Krug
Wiethaus , Hr ., Brüssel Hansa -Hotel
Wihl , Fr . Rent . m .Tochter , Krefeld Hotel Viktoria
Wilckens , Hr . Fahr . m . Farn ., Altona Hotel Central
Winkler , Hr . Leutnant , Göttingen Hotel Royal
Wirth , Hr . Dr ., Rent ., Heidelberg Gasthof Meier
Wirtz , Hr . Pfarr -Rektor , Hamm Grüner Wald

Wittig , Fr ., Bochum Nassauer Hof
Wolff , Hr . Hauptmann , Fabrikbes . m . Farn ., Weimar

Grüner Wald
Zahn , Hr ., Neuenahr Zur Stadt Biebrich
Zak , Hr . Chemiker , Wien Metropole u . Monopol
Zeppenfeld , Hr . Kfm ., Mülheim Nassauer Hof
Zeumer , Hr . Hoflieferant , Karlsruhe Parkhotel
Zerres , Frl ., Koblenz Sanator . Dr . Dornblüth
Ziegenberg , Hr . Ing ., Berlin Wiesbadener Hof
Ziegler , Hr . Baumeister , Limburg Hotel Berg
Ziegler , Hr . Kommerzienrat m . Fr ., Düsseldorf

Hotel Viktoria
Zingg , Fr ., Hambur g Reichspost
Zink , Hr . Ing . m . Fr ., München Metropole u . Monopol

Bericht ober den Fremdenbesuch.
Seit dem 1. Jan . angekommene Fremde

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 12 . August . . . 40 887 27 582 68469
Am 14. August . . . 392 147 539

Zusammen . . 41 279 27 729 69008

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Kurtaxbüro.

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
. Kmüiche Veröffentlichungen.

Jahrgang Nr . 140. Mittwoch, Ven 16. August 1916. 4. Jahrgang Nr. 146.
^*e Herren Stadtverordneten werden auf

i, i. Freitag, den 18. Augustl. Js„ nachmittags4 Uhr
Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst ein-

j Tagesordnung:
' Beteiligung der Stadt Wiesbaden an der Reichsbekleidungs-

2 stelle. Ber Fin .-A.
' Bewilligung von 2000 JC  für die Dienstbotenschule Wies-

z »aden. Ber . Fin .-A.
' Erhöhung der dem Kriegsunterstützungsamt zur Verfügung

4 gehenden Beträge. Ber. Fin .-A.
' 'Übertragung von Restkrediten aus dem Rechnungsjahr 1915

(, 5 j [hf das Rechnungsjahr 1916. Ber . Fin .-A.
' Bewilligung von 6500 M für Verbesserung der Kesselanlage

tz städtischen Schlachthos. Ber . Bau -A.
' Bewilligung der erforderlichen Mittel zur Instandsetzung

°ez ersten Obergeschosses des alten Museums für
1 Allrozwecke und Mobiliarbeschaffung . Ber . Bau -A.
' " on 2 Mitgliedern des Beirats gemäß § 8,

Abs. 3 und 4 des Ortsstatuts gegen die Verunstaltung der
8 Atadt Wiesbaden. Ber. Wahl-A.
' Antrag des Stadtverordneten Hartmann und Genossen:

«Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen, an
?*n Magistrat das Ersuchen zu richten, unverzüglich die
Errichtung eines Hypotheken-Einigungsamts für die Stadt

2 Wiesbaden in die Wege zu leiten."
' ^ .vrlage des Magistrats betr . Errichtung eines Hypotheken-

Irnigungsamts und Wahl von vier Mitgliedern in die
>0 Immission . Ber. Wahl-A.

' Errichtung einer Schweinemästerei . Ber . Verein . Fin .- und
4f»u-A.

' Neuwahl eines Armenpflegers für das 8. Quartier im
>2 Armenbezirk.

' Gesuch der Deutschen Dichter - Gedächtnisstiftung in Ham-
lz ^ rg -Großborstel um Gewährung eines Geldbetrags.

L^ ßanierung eines städtischen Beamten und eines städt.
Bediensteten.
' «sbadeu , den 14. August 1916.

Der Vorsitzende
der Stadtv erordneten-Versammlnnz.

% Fleifchverteililng.
iNiof.fjB Woche vom 16. August bis 22. August sind die Fleisch-

^ichuitte 41 —44 zum Einkauf von 300 Gramm Fleisch
^ H ^ gültig . Jeder einzelne der Abschnitte 41, 42, 43

y berechtigt zum Bezüge von 75 Gramm.
Fleischverkauf findet statt am:

den 16. August und Donnerstag , den 17. August
Ar für Haushaltungen usw

Mittwoch , vorm.

„ nachm.

Donnerstag , vorm.

mit den Anfangsbuchstaben:
7- 10 Uhr

10—1
4- 6
6- 8
7- 10 ,

10- 1
5—7

bis 7 , d,

>r ras
ei^

ti w Donnerstag nachm. 7 Uhr bis Dienstag , den 22. August
« z ü Abschnitte 41—44 der Fleischkarte nur noch zum Be-

Ti- n.̂ lerschspeisenin den hiesigen Wirtschaften,
v kil,. Abschnitte 37—40 verfallen mit dem 15. August ds . Js.

* Inhaber von Fleischkarten mit der Aufschrift „ Keller"
Fleischbezug an die Metzgerei Keller zurücküberwiesen.

"»baden, den 14. August 1916. 416
V _ Der Magistrat.

i. V <v « eka»»1m>rchu>tg.
w! L. vNlchtruarkt beginnt während der Sommermonate —

kj .A.ünschl. September — um 9 Uhr vormittags.
"»baden, dm 15. März 1916. Stüdt . « kzifeamt.

Betr. Höchstpreise für Fleisch.
Zu der Höchstpreissestsetzung für Fleisch wird um entstandene

Zweifel zu beseitigen, folgende Ausführungsbestimmung erlassen:
Es dürfen nur die in unserer Höchstpreisverordnung vom

9. Juni 1916 ausdrücklich benannten Fleischsorten verkauft werden.
Soweit die Preise für Fleisch einschl. Knochenbeilagen gelten, ist
es nicht zuläsfig , lnochenfreies Fleisch zu entsprechend höheren Ein¬
heitspreisen zu verkaufen.

Wiesbaden , den 14. August 1916. 415
Der Magistrat.

Lader»-Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort bis zum 31. März

1917 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

,, „ 20—21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 15. Juli 1916 . 321

Städtische Karverwakt»««.

Feldschutz betreffend.
Der 8 1 der Feldpolizeiverordnung vom 6. Mai 1882 wird

nachstehend wiederholt bekannt gemacht:
Zur Nachtzeit soll das Feld allenthalben geschlossen sein und

zwar:
1. vom 1. November bis Ende Februar von abends 8 bis

morgens 7 Uhr;
2. vom 1. März bis Ende April von abends 7 bis morgens

5 Uhr;
3. vom 1. Mai bis Ende August von abends 9 bis morgens

3 Uhr ;1
4. vom 1. September bis Ende Oktober von abends 8 bis

morgens 4 Uhr.
Wer in dieser Zeit außerhalb der öffentlichen Straßen undiktiAAA rtff ftit eit nx „ k.t

mögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.
Wiesbaden , den 3. Juli 1916. 291

Der Oberbürgermeister.

Slchtung Scharfschietze«.
Am 21., 22., 23 ., 24., 28., 29., 30 . u. 31. August 1916 findet von

vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „Rabengrund " Scharf¬
schießen statt.

Es wird gesperrt:
„Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird.
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstraße , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesfelbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 28 . Juli 1916. 357
Karnisonkommando.

Verdingung,.
Die Erneuerung des schadhaften Putzes einer Giebel - Fassade

der Schule an der Lehrstraße soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vormittagsdienst,
stunden im Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer Nr . 13
eingesehen, die Angebotsunterlagen von dort kostenlos bezogenwerden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A. 131" versehene
Angebote find spätestens bis

Samstag , den 19 . August 1916, vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem voraeschriebeneu und ausgesüllteu « er-
dtugunasformular eiaaereichteu Augebote werde« berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 3Ä Tage.
Wiesbaden , den 11. August 1916. 404

Städtisches Hochbiuamt.

Verdtugung.
Die Erneuerung des Putzes der Giebel -Fassade nach der

Coulinstraße des städt . Hauses Webergasse 44 soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vormittagsdienst¬
stunden im Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer Nr . 13
eingesehen, die Angebotsunterlagen von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A. 133" versehene
Angebote sind spätestens bis

Montag , den 21. August 1916, vormittags 18 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebeoeu «ud ausgesüllteu Ber»
dingunqssormular einaereichte» Angebote werde» berückfichtigt.

luschlagsfrist : 38 Tage.
iesbaden , den 12. August 1916. 406

Städtisches Hochbanamt.

Die Umzäumung
Verdingung.

des zur Oberrealschule am Zietenring ge¬
hörigen Spielplatzes an der Georg Auguststraße soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während ' der Vormittagsdienst,
stunden im Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer Nr . 13
eingesehen, die Angebotsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 25 Psg . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A. 132" versehene
Angebote sind spätestens bis

Montag , den 21 . August 1916 , vormittags 9 Uhr,
hierher eiuzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem voraeschriebeneu und ausgesüllteu Ber»
dmgungsformular emgereichten Angebote werde» berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 38 Tage.
Wiesbaden , den 12. August 1916. 405

Städtisches Hochbasamt.

eef « MNtlK« AKWft.

7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.
Bon 12 bis 1 Uhr nachmittags bleibt dieselbe geschlossen.
Wiesbaden , den 15. März 1916.

Städtisches Akriseamt.
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Bekauntmachuus.
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , welcheVVUl- WHIJWVV VW ~ -

sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wrrd
ersucht:

1. des Büfettiers Albert Berger , geboren am 25. Februar
1872 zu FeuerbaL.

2 . des Buchhalters Karl Buch, geboren am 29. April 1880
zu Niederhofheim.

3. des ledigen Dienstmädchens Katharina Deffren , geboren
am 8. Juli 1893 zu Ludwigshafen.

4 . der ledigen Büglerin Johanna Emmel , geboren am
22. Juli 1891 zu Bleidenstadt.

5. der ledigen Buchhalterin Hedwig , Frieda Fischer , geboren
am 18. September 1880 zu llkarkkleeberg.

6. des Taglöhners Max Gaebel , geboren am 22. Juni 1876
AU

7. der ledigen Anna Keim , geboren am 25. Febr . 1882 zu
Ludwigshafen . „v, . „ .

8. der Ehefrau des Artisten Martin Kratzmann , geschiedenen
Efftger , Marie Luise geb. Morgens , geboren am 17. September
1887 zu Geher i . S.

9. der getrennt lebenden Ehefrau Karl Kretz, Babette geb.
Dezius , geboren am 11. November 1880 in Winkel.

10. des Schuhmachers Wilhelm Krüger , geboren am 27. Febr.

1l " Christian Küster , geboren am 7. Jan . 1875 zu Düsseldorf.
12. der Plätterin Anna Kujak , geboren am 15. Oktbr . 1876

zu Sommin.
13. der ledigen LudiSka Marschall , geboren am 24. Nov . 1877

zu Bauerbach . _
14. der ledigen Dienstmagd Marie Maurer , geboren am

13. März 1892 zu Wiesbaden.
15. der ledigen Dienstmagd Katharina Müller , geboren am

9. Januar 1889 zu Laibach, Oberamt Künzelsau.
16. der ledigen Margarete Muth , geboren am 14. Dezember

1895 M
17. der ledigen Stütze Katharine Nielsen , geb. am 28. No¬

vember 1892 zu Hamburg.
18. des Tapezierergehilsen Otto Reihner , geboren am

3. März 1885 zu Altena.

19. des Mechanikers Paul Ritsert , geboren am 21. Dezember
1892 zu Wiesbaden.

20. der Dienstmagd Berta Rühmling , geboren am 30. Mai
1884 zu Neuwandrum.

21. des Maurers David Rnwedel , geboren am 31. Januar
1851 zu Wisper.

22 . des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren am 14. Juni
1869 zu Lohrbach.

23. des Schreiners Philipp Schmitt , geboren am 11. April
1877 hier.

24. der ledigen Haushälterin Marg . Schmitz, geboren am
19. August 1884 zu Cottenheim bei Coblenz.

25 . der ledigen Karoline Schöffler , geboren am 20. März
1879 zu Weilmünster.

26. des ledigen Hausmädchens Elisabeth Siegler , geboren
am 4. Januar 1890 zu Heubach i . Odenwald.

27 . der ledigen Kellnerin Hertha Stöcker , geb. am 16. Aug.
1891 in Elberfeld.

28 . des Taglöhners Christian Vogel , geboren am 9. Septbr
1868 zu Weinberg.

29 . der ledigen Dienstmagd Anna Theobald , geboren am
3. Januar 1886 zu Frankfurt a . M.

30. der ledigen Büffetiere Marie Weischedel, geboren am
8. September 1884 zu Mainz.

31. des Taglöhners Karl Wetzel, geboren am 9. November
1863 in Horhausen.

32 . des Taglöhners Emil Wind , geboren am 20, Juni 1879
zu Reichenau.

Wiesbaden , den 1. August 1916. 398
Der Magistrat , Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
; der städtischen Friedhöfe wird auf folgendeDie Schließt

Zeiten festgesetzt:
Im Monat November , Dezember , Januar und Februar

5 Uhr abends.
Im Monat Oktober und März 6 Uhr abends.
Im Monat April und September 7 Uhr abends.
Im Monat Mai , Juni , Juli und August 8 Uhr abend ».

Wiesbaden , den 25 . April 1914.
Die FriedhofSdePntatio ».

Bekanntmachung.
In der Hermannstraße zwischen Walramstraße und *

ring soll im August mit dem Umbau des nördlichen Geh. . ,
' ' ' Bis dahin müssen aUt.»Zementplattenbelag begonnen werden. _ .

fehlenden oder etwa zu verändernden Hausanschlüsse an dre _
netze, das städtische Kanalnetz oder die Haupt -Wasser- Ui>"
leitung fertiggestellt sein. _ ,,

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrat.
1. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für
neuen Straßendecken werden daher die beteiligten HausbE^
Grundstückseigentümer aufgefordert , umgehend bei den betm^-
städtischen Bauverwaltungen die Ausführung der noch ttott®0 '
Anschlußarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden , den 28. Juli 1916 . ,
Städtisches Straßenbaus

Wiesbadener Nachrichten.
Fleischverteilung . Nach der Bekanntmachung des PB

in der heutigen Ausgabe werden in dieser Woche 300
Fleisch oder Wurst aus den Kopf der Bevölkerung öerte»1-
Verkauf findet am Mittwoch und Donnerstag dieser Woche >:
üblichen Weise statt . Die Metzgerei Keller,  Rauenthaler ^
ist wieder in vollem Umfange für die ihr zugewiesenen
geöffnet.

Der Herr Gouverneur der Festung Mainz hat im
an seine Bekanntmachung Nr . W.  I . 1640/6 . 16. K.
treffend Beschlagnahme und Bestandserhebung der be’ 51!*:
Schafschur und des Wollgesälles bei den

erbereien,  vom 18. Juli 1916,
„Wiesbadener Zeitung " vom Dienstag , den 13. Juli 1916,
Ausgabe — Seite 6 — ein Merkblatt  zur BeschlagNE' §(
deutschen Schafschur und des Wollgesälles bei den deutsE ^k-
bereien herausgegeben . Das Merkblatt  kommt am
und den Anschlagsäulen zur öffentlichen Kenntnis.

Verantwortlicher Schriftlester : W . Müller , Wiesba^

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel nnd Hansbedarfsartikel in Wiesbaden am 12. August 1916.
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Futtermittel bei Händlern
(auf dem Fruchtmarkt fiehe Sonderbericht ).

Hafer . . 100 kg
Hm . 100 kg
Neues Heu . 100 kg

„ Kleeheu . 100 kg
Mchtstroh . 100 kg
L̂ ummstroh . . . . . . . . 100 kg

Butter , Eier , Käse und Milch.
Eßbutter , Süßrahmbutter . . . 1 kg
Eßbutter , Landbutter . . . . J kg
Kochbutter. }
Trinkeier . . 1 Kt.

39,80 39,80

15.00
20.00

16,00
20,00

10,00 10,00

Frischt Eier 1.
von der Zentrale

1
1 St.

Kleine Eier . 1 Kt.
öandkäse

Fabrikkäse
Vollmilch

Kartoffeln und Zwiebeln.

1
1 St.
1 Liter

5,44 5,44

0,38
0,35
0,25

0,38
0.35
0,25

0,30 0,30

Eßkartoffeln , deutsche. . . . . 100  kg
kartoffeln , deutsche . . . . 1 _k&

Neue Kartoffeln . 100 kg
Neue Kartoffeln
Eßkartoffeln aus Belgien
Eßkartoffeln aus Holland

1
1 kg
1 kg

Zwiebeln . . . . . . . . lüg
Gemüse.

20,00
0.20

20,00
0,20

0,50 0,60

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Süße Kirschen.
Süße Herzkirschen.
Saure Kirschen . .
Mirabellen.
Reineclauden . .
Pfirsiche.
Aprikosen.
Weintrauben , deutsche (Treibhaus)

„ ausländische . . .
Stachelbeeren.
Johannisbeeren.
Himbeeren.
Heidelbeeren.
Preiselbeeren . . . . . . .
Gartenerdbeeren.
Walderdbeeren.
Brombeeren . . •
Quitten.
Zitronen.
Apfelsinen.
Bananen . .
Melonen
Ananas .
Kastanien.
Walnüsse.
Haselnüsse

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1kg
1 kg
1 kg
1 Liter
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

2,00 2,00

1,20
1,00
2,00
2,80

1,60
1,40
3,00
2,80

2,00 2,40

1,40
1,40

1,40
1,90

1,80 1,80

0,08 0,12

2,40 2,40

Weißkraut
Weißkraut . . lüg
Rotkraut
Wirsing .
Rosenkohl.
Grünkohl (Winterkohl ) . . .
Römischkohl . . . . . . •
Kleine gelbe Rüben (Karotten)
Gelbe Rüben

ISt.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 Ebd.
1kg

Schwarzwurzel . . . . . . . 1 kg
Rote Rüben . . . ,
Weiße Rüben . 1 kg
Kohlrabi . . 1

Spinat . .
Blumenkohl (hiesiger)
Blumenkohl (ausländischer)
Grüne dicke Bohnen . .
Grüne Stangenbohnen . .
Grüne Buschbohnen . . .
Grüne Erbsen ohne Schale
Grüne Erbsen mit Schale

1kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg

Spargel . . J kfiT
Suppenspargel
Meerrettich .
Sellerie . .

1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 St.
1 St.Kopfsalat.

Enmviensalat . . .
Lattich-Salat . . 1 kg
Feldsalat . 1 kg
Feldgurken (Salat - u. Einmachg .) 1 St.
Treiogurken (Salatgurken ) . . . 1 St.
Einmachgurken . 100 ©t.
Tomaten . 1 kg
Rhabarber . . . . . . lkg
Treibrettich . . 1 Ebd.
Radieschen . . . . . . . . 1 Ebd.
Rettich . ISt.

0,25
0,20
0,25
0,12

0,60
0,20
0,60
0,30

0,24
0,06
0,40

0,30
0,10
0,50

0,30

0,06

0,50

0,10

0,40
0,20

0,60
1,00

0,50
0,70
0,40

0,60
0,80
0,60

0,45 0,90

0,25
0,08

0,25
0,20

0,05
0,08

0,12
0,15

0,10
0,15
2,50
1,80
0,30
0,10
0,04
0,08

0,30
0,40
4,00
1,20
0,36
0,10
0,05
0,15

Obst.
Eßäpfel , deutsche - .

„ ausländische
Kochäpsel, deutsche .

, ausländische
Eßbirnen . . . .
Kochdirnen . . . .
Zwetschen

1 kg
I kg
1 kg
1 kg
lkg
1kg
1 kg

umen . . . . . - - - 1 kg

0,60

0,20

1.00

0,70

0,50
0,40
0,80
1,20

1,60
1,00
1,20
1,20

Fische.

tering,gesalzen. . .ering , grün . . . .
Seeweißlmge (Merlans ) .
Schellfisch.
Bratschellfisch . . . .
Kabeljau , ganz . . . .
Kabeljau , im Ausschnitt
Heilbutt , ganz . . . .
Hellbutt , im Ausschnitt .
Steinbutt , ganz . . .
Steinbutt , im Ausschnitt
Scholle

Seezunge , ^rofeeSeezunge , kleine .
Rotzunge (Limandes)
Stockfisch . . . .
Aal , lebend . . .techt,lebend. .arpfen , lebend
Schleien , lebend .
Barsche, lebend .
Backfische, lebend
Seehecht, ganz . . .. - - -
Seehecht, im Ausschmtt . . .
Zander , allgemeiner . . . .
Zander , Rheinzander
Blaufelchen.
Lachssorellen . . . . .
Bachforellen , lebend . . .
Salm , frisch, ganz . . .
Salm , frisch, im Ausschnitt
Salm , gefroren , ganz
Salm , gefroren , im Ausschnitt
Krebse, lebend
Hummer , lebend

1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1kg
1kg
1 kg
1 kg
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg

0,28 0,35

1,00
2,80
1,00
2,40
3,60

1,60
2.80
1,60
2.80
3,60

9.50
12,00
3.00

10,00
9.00
4.00
1,20
6.00
2.50
2,60
3,00

9.50
12,00
3.00

10,00
9.00
6.00
1,20
7.00
2.50
2,60
3.00

0,80
2,80
3,60
5.00
6.00
6,00

12,00
10,00
14.00
16.00

1,40
3.00
4.00
5.00
6.00
6,00

12,00
10,00
14.00
16.00

Geflügel und Wild.
Gans . . .
Truthahn (ca.
Truthuhn (ca. 31/*
Enten , jum
Enten , Herl
Hahn .
Huhn .
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaune
Taube .
Feldhuhn , alt
Feldhuhn , jung
Haselhuhn . .
Birkwlld . .

g)

ersten

von
mittl.

1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 St.
1 kg
1 kg
l St.
1 kg
1 St.
1 St.
ISt.
ISt.
ISt.

7,00 7,00

7,00 7,00

4.00
6.00

4.00
6.00

7.00
2.00

7.00
2.00

Warenart und -menge

Fasan Hahn
. Henne

Wildente .
Schnepfe .
Hase . .
Rehrücken.
Rehkeule .
Rehvorderblatt
Hirschrücken
Hirschkeule
Hirfchvorderblatt
Wildragout . .

von
mittl.

Gewicht

1 St.
1 St.
1 St.
ISt.
ISt.
1 St.
1 kg
1 kg
lüg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

3.60 j!
3 .60 $
2,20  /

1,30

Fleischwaren.
Die übrigen Fleischpreise werden nur ein¬
mal im Monat notiert und veröffentlicht.

Gek. Schinken i . Ausschnitt . . 1 kg
Dörrfleisch . . . . . . . . 1 kg
Solperfleisch . 1 kg
Nierensett , ausl . 1 kg
Schwartenmagen , Preßkopf . . . I kg
Bratwurst , frische . 1 kg
Fleischwurst . 1 kg
Leberwurst . 1 kg
Leberwurst , bessere und Hausmacher 1 kg
Blutwurst , frisch . 1 kg
Blutwurst , Hausmacher , Blutmagen 1 kg
Roßfleisch . 1 kg

4,40
4,40
4’iO
3,60

3,60

3,20

Hülsensrüchte und Mehl im Großbezug.

Erbsen,gelbe , z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speisebohnen , weiße . . . . 100 kg
Linsen . 100 kg
Weizenmehl Nr . 0 . . . . 100 kg
Roggenmehl Sir . 0 . . . . 100 kg

41,00
36,80

4

Brot.
Schwarzbrot (gemischtes Brot aus I 1 kg

' . . 11 "Roggen - und Weizenmehl) / 1 Laib
Weißbrot . 1 kg
Weißbrot . 1 Laib
Semmel (Brödchm ) . 1 kg

i
0,40
0,50 /

r i
0,85

Kolonialwaren.

Weizenmehl, z. Speisebereit . Nr . 0 1 kg
Roggenmehl , z. Speisebereit . Nr . 0 I kg
Erbsen , grüne , z. Kochen, ungeschält l kg
Speisebohnen , weiße
Speisebohnen , braune . . .
Linsen.
Fadennudeln.
Weizengrieß . . . . . .
Gerstengraupen.
Hirse . . .
Reis . . . .
Buchweizengrütze.
Hafergrütze.
Haferflocken.
Gemischtes Backobst . . . .
Kaffee, gebrannter . . . .
Zucker, harter.

Schweineschmalz, ausländisches

t 8kg
kg
kg

kg
kg
kg
kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

0,50
0,42

1,02

0,Ä

3,60

0,64
0,22

Heiz- und Beleuchtungsstoffe.
Steinkohlen (Hausbrand ) . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 100 St.
Petroleum . 1 Liter

1,80
1,40
1,40

Statistische»

Druck ysm Q* rl Eitler, (4 . nt. fe. BL, Wmlmäm, .Verlag der Staityerwaltang.
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